
PHILOSOPHIE AM KANT 
ALS WAHLPFLICHTKURS KLASSE 10 

„Die Philosophie ist ein Nachdenken, bei dem sich Menschen mit 
grundlegenden Vorstellungen über sich und ihre Welt auseinander-
setzen. Sie beginnt damit, dass Menschen zweifeln, staunen oder 
nach Orientierung suchen und dabei Fragen entwickeln: Kann ich 
behaupten, von dieser bestimmten Sache etwas zu verstehen, ein 
Wissen von ihr zu besitzen? Wie beurteile ich, ob diese Handlung 
richtig ist? Wer bin ich? Hat meine Existenz, mein Leben einen Sinn, 
ein Ziel?“ (RLP Philosophie, S. 3)


Diesem Schema (zweifeln, staunen, Fragen entwickeln) folgen wir im 
Philosophieunterricht. Wir beschäftigen uns mit mit spannenden 
Themen und stellen Fragen. Diese werden wir aus unterschiedlichen 
Perspektiven beleuchten und uns ein eigenes Urteil bilden. Wir 
werden dazu viel diskutieren und argumentieren, Positionen 
hinterfragen und kritisieren, unsere Meinung vertreten und gern auch zu neuen Ein- und Ansichten 
kommen.


Zu Beginn des Kurses werden wir uns damit beschäftigen, was Wissen eigentlich ist und wie wir 
durch zweifeln zu neuem Wissen gelangen können. Neben den Grundlagen des Argumentierens 
und logischen Schließens bildet dies den Grundstock, auf dem die weiteren Themen aufbauen. 
Diese gliedern sich in vier Bereiche:


• Mensch und Handeln (Was zeichnet ein gutes Leben aus? Wie soll ich handeln? Was ist 
gerecht? Wann sind Werte und Normen zu überdenken? Wie sollten Menschen in der Gesell-
schaft zusammen leben? In der Zwickmühle - Wie soll ich mich entscheiden?)


• Mensch und Kultur (Wann entstehen kulturelle Konflikte und was bedeuten sie? Wie kann 
eine globale Gesellschaft gelingen? Gibt es universelle Werte? Wozu brauche wir eigentlich 
einen Staat? Arbeit - Ist mein Beruf ein Teil meiner selbst? Leben nach dem Tod - wie kann ich 
mir das vorstellen?)


• Mensch und Natur (Inwiefern sollte der Mensch die Natur durch seine technischen Möglich-
keiten beherrschen? Herrscht der Mensch über die Technik oder beherrscht die Technik den 
Menschen? Sollte der Mensch alle Möglichkeiten der Wissenschaft ausschöpfen?)


• Mensch und Kunst (Ist alles, was ich sehe, Wirklichkeit? Wie kommt die Welt in unseren 
Kopf? Was empfinden wir als schön? Inwiefern lassen wir uns durch Ästhetik manipulieren? 
Müssen Vorbilder schön sein?)


„Philosophieren heißt für die Schülerinnen und Schüler somit, von der Auseinandersetzung mit 
konkreten Problematiken ausgehend eine reflektierte Orientierung bezüglich bestimmter 
Grundvorstellungen, Wertsetzungen und Begriffe zu gewinnen. Insofern eine solche reflektie- 

rende Auseinandersetzung auch ihr Handeln und 
Sichorientieren im Alltag leiten kann, hat das Philosophieren 
auch eine praktische, handlungsleitende oder zumindest 
handlungsorientierende Dimension.“ (RLP Philosophie, S. 5)


Philosophie kann am Kant-Gymnasium als zweistündiger 
Wahlpflichtkurs in Klasse 10 besucht werden, mit der 
Möglichkeit, die MSA-Präsentationsprüfung mit einem 
philosophischen Thema zu absolvieren. Der Philosophie-
kurs kann in der gymnasialen Oberstufe als dreistündiger 
Grundkurs fortgeführt werden. Im Abitur kann Philosophie 
als drittes oder viertes Prüfungsfach sowie als Referenz- 
bzw. Bezugsfach in der fünften Prüfungskomponente 
gewählt werden.
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